
 

Leitung der Ausbildung 

Matthias Schwarz, Diplom Psychologe. Er ist ausgebildeter 

Cathexistherapeut (MIPE, lehrberechtigt unter Supervision). 

und Gestalttherapeut (IGTC) und leitet seit 1982 die Beratungsstelle 

für seelische Gesundheit in Ansbach 

 
Sara Rubisch, Diplom Psychologin. Sie ist ausgebildete 

Cathexisttherapeutin (MIPE, EAIP, lehrberechtigt unter 

Supervision) und arbeitet in eigener Praxis und in der 

„Therapiegemeinschaft Lebensschule“ in Konstanz bei Uli 

Neumeyer. 

 

Weitere Referenten 

Ravi Welch, Klinischer Psychologe (USA). Er ist Lehrtherapeut 

und Supervisor des Cathexisinstituts (Kalifornien), mit 

entsprechender Anerkennung in verschiedenen europäischen 

Ländern, Mitbegründer und Ausbilder des Mainzer Instituts für 

Psychotherapie und Erwachsenenbildung (MIPE). 

 

Gunhild Welch, Diplom Pädagogin. Sie ist Lehrtherapeutin und 

Lehrsupervisorin für Cathexistherapie und integrative Therapie 

(EAIP), integrative Paar- und Familientherapeutin, systemische 

Supervisorin und Mitbegründerin des Mainzer Instituts für 

Psychotherapie und Erwachsenenbildung. 

 

 

Kontakt:  Matthias Schwarz – Neuses 79 – 91595 Burgoberbach 
Telefon: 09805/1339 
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Cathexisausbildung 
 

Therapie und Begleitung –  

auch für Menschen mit schweren 
Problemen 

 

Mehrjährige Ausbildung zum 

Integrativen Therapeuten nach der Cathexismethode 

 

In Zusammenarbeit mit dem 

Mainzer Institut für 

Psychotherapie und Erwachsenenbildung (MIPE) 



 

Die gesamte Ausbildung ist auf sieben Jahre angelegt und 
umfaßt folgende Bausteine: 
 

 

 

1. Überblick über die psychiatrische und 

sozialpsychiatrische Versorgung 

Einordnung der Cathexistheorie in das 

Versorgungssystem 

2. Entwicklung und Entwicklungsstörungen 

- Diagnostik 

- Methodische Konsequenzen 

3. Ethische Grundlagen 

4. Planung von Therapie, Begleitung oder Beratung 

- Enttrübung 

- Aufbau der helfenden Beziehung 

- Durcharbeiten 

- Ablösung 

5. Besondere Mechanismen und entsprechende 

Interventionsstrategien  

- Abwertung, Passivität, Grandiosität 

- Symbiose (konstruktive und destruktive Formen) 

6. Praktische Übungen, Fallarbeit 

- Planung, Begleitung und Auswertung von 

Therapieverläufen 

 

Diese Bausteine bilden selbständige Einheiten und können nach 

Absprache auch einzeln belegt werden. 

Neben Vorträgen, Seminaren und Supervision wird Kleingruppen-

arbeit ein wesentlicher Bestandteil der Ausbildung sein. 

Jeder Teilnehmer erstellt während der Ausbildung schriftliche 

Arbeiten und Referate. 

Jeder Teilnehmer soll bis zum Ende der Ausbildung Selbsterfahrung 

und Eigentherapie kennengelernt haben – um sich in die Situation 

der Klienten einfühlen zu können und um eigene Konflikte zu lösen, 

die für die Arbeit hinderlich sein können. 

Nach erfolgreichem Abschluß wird das Zertifikat:  

„Integrativer Therapeut nach der Cathexismethode“ 

nach den Richtlinien des Mainzer Instituts für Psychotherapie 

und Erwachsenenbildung (MIPE) und der European 

Association for Integrative Psychotherapie (EAIP) vergeben. 

Die Anerkennung dieses Abschlusses durch die EIAP ist möglich. 

Anwendungsgebiete: 
Cathexistherapie wurde ursprünglich in der Arbeit mit schwer 

psychisch gestörten (psychotischen) Menschen im stationären 

Rahmen (Wohngemeinschaft, Familie) entwickelt und erfolgreich 

angewandt. 

Heute sind inzwischen weitere Arbeitsformen in folgenden 

Bereichen entwickelt: 

- In der ambulanten Arbeit, wie Beratungsstelle, 

psychotherapeutische Praxis. 

- In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

- Für alle Formen und Schweregrade von Störungen 

- Im Suchtbereich 

- In der Arbeit mit aggressiven und kriminellen Menschen 

Die (Weiter-)Entwicklung zusätzlicher Anwendungsbereiche kann 

im Rahmend der Ausbildung erfolgen, z. B.: 

Die präventive Arbeit mit Kindern oder die Arbeit mit alten 

Menschen.
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Ablauf, Ort, Zeit, Kosten 

- Ausbildung wird im Raum Ansbach (Mittelfranken) 

stattfinden 

- Sie beginnt im Mai 2000 (der Beginn wurde auf 

mehrfachen Wunsch verlegt) und umfaßt 5 bis 7 

zweitägige Seminare pro Jahr; nach dem ersten 

Abschnitt kommt im Wechsel Supervision, in Gruppen 

mit nicht mehr als 5 Teilnehmern, jeweils ein Tag 

hinzu. 

- Kleingruppenarbeit in etwa noch einmal demselben 

Umfang ist fester Bestandteil der Ausbildung. 

- Die Dauer der gesamten Ausbildung ist 7Jahre.  

- Der erste Ausbildungsabschnitt ist ein  

2 ½-tägiges Wochenende: 

 

 
 

Freitag 2. bis Sonntag 4. Juni 2000 
 

Die Weiteren Termine werden an diesem Wochenende 

bekanntgegeben. 

 

 

 

Die Kosten betragen: 

für das erste Wochenende DM   380,-- 

für ein zweitägiges Seminar DM   300,-- 

für einen Supervisionstag DM   200,--

Stand 01.02.2000 



 

Teilnahmevoraussetzungen: 

 

- Laufende oder abgeschlossene Ausbildung in einem 

sozialen Beruf. 

- Die Möglichkeit, etwa ab dem dritten Ausbildungsjahr 

praktisch zu arbeiten. 

- Die Bereitschaft im Lauf der Ausbildung 

Eigentherapie zu machen. 

 

 

Anmeldung: 

 

- Anmeldung bitte 

 

bis zum 4. April 2000 
 

- Nach dem 15. April erhalten Sie dann eine 

Anmeldebestätigung, Wegbeschreibung usw. . 

 

 

Rückfragen an: 

 

Matthias Schwarz, Neuses 79, 91595 Burgoberbach 

Telefon und Fax 09805/912939 
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 Teilnahmebedingungen: 

- Bitte legen Sie bei der Anmeldung 

einen Verrechnungsscheck über die 

Teilnahmegebühr für das erste 

Wochenende in Höhe von  

DM 380,00 bei. 

- Bei einem Rücktritt weniger als 4 

Wochen vor Beginn dieser 

Veranstaltung werden nur 50% der 

Teilnahmegebühr erstattet. 

- Die volle Teilnahmegebühr kann nur 

erstattet werden, wenn ein 

Ersatzteilnehmer zur Verfügung 

steht. 
 


